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Kompensationsflächenkonzept zum Bebauungsplan Nr. 83
"Kurt-Schumacher-Straße (West)"
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Stadt Rinteln
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Bleibt unverändert erhalten als Intensivgrünland bzw. Grasweg
als Zuwegung zur östl. befindlichen Streuobstwiese.
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Maßstab 1:500 

Quelle : Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung    © 2022
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Blattgröße: 590x371mm Plotdatum: 21.05.2024

Übersicht 1:10000 

Geltungsbereich

Pflege- und Entwicklungsplanung
zum Bebauungsplan Nr. 83 "Kurt-Schumacher-Straße (West)"
einschl. Kompensationsflächenkonzept

Pflege- und Entwicklungsplan
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Quelle : Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung    © 2022

Pflegemaßnahme(n) - P2

Ausgangszustand bei Pflegebeginn:
Naturnahe Neuanpflanzung einer Strauchhecke gem. Kompensationflächenkonzept

Strauchhecke mit überwiegend dornigen Arten

Bereich:    Flurstück 104 (teilweise)

Entwicklungsziel - E2

Artenarmes Extensivgrünland als 2-schürige Wiese*

Bereich:    Flurstück 104 (teilweise)

Entwicklungsziel - E1

Pflegemaßnahme(n) - P1

Ausgangszustand bei Pflegebeginn:
Einsaat mit Regio-Saatgut (z.B. Typ Feuchtwiese, 3-5-g /m² der Region U 6 „Oberes Weser- und
Leinebergland mit Harz) gem. Kompensationsflächenkonzept.

- 1. Jahr Schröpfschnitt 6 - 8 Wochen nach Aussaat. Je nach Bedarf
Wiederholung des Schröpfschnitts (1 - 2 mal)

- 2-schürige Mahd mit Abfuhr des Mähguts
- Säume zu den angrenzenden Flächen belassen, Mahd der Säume nur

alle 2 - 3 Jahre im September (Insektenschutz)
- kein Einsatz von Pestiziden, Dünger und Pflanzenschutzmittel

- Regelmäßige Rückschnitte (abschnittsweise) zur Verjüngung des
Gehölzes

- schlecht ausschlagfähige Gehölze und / oder einzelne besondere,
absterbende oder abgestorbene Bäume vom Schnitt verschonen

- Alle 5 - 10 Jahre sind die Gehölze auf den Stock zu setzen
- kein Rückschnitt vom 01. März bis 30. September

*Alternativ zur Entwicklung eines Extensivgrünlandes -
E1 kann, in Anlehnung an die vorhandene Streuobst-
wiese, diese durch Anpflanzung von hochstämmigen
und robusten Sorten erweitert werden.
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